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50 Jahre Strandbad Tiefenbrunnen
 

Die Entstehungsgeschichte in Kürze

 
 
 
 
 
 
 
 Bild: Badeanlage Tiefenbrunnen, um 1891 
 
 
 
1886 Bau der Badeanlage Tiefenbrunnen mit getrenntem Frauen- und Männerabteil, als  

    Ersatz für die abgebrochene Riesbach-Badi beim Klausstud. In der Badeanlage  
 wird auch Schwimmunterricht erteilt. 

 
1925 Die Badeanlage wird durch eine grosse Sonnen-Liegeterrasse erweitert, Sprung-

bretter werden installiert und beide Schwimmbecken erhalten einen direkten Aus-
gang zum See. 

 
1942 Im Rahmen der Aktion zur Arbeitsbeschaffung für freierwerbende Architekten und 

Gartengestalter veranlasst das Bauamt Studien zur Gestaltung der Seeufer. Den 
Auftrag erhalten drei verschiedene Arbeitsgruppen. Den Abschnitt zwischen Tiefen-
brunnen und Quaibrücke Ost (heute Bellevue), inklusive ein Projekt für das Strand-
bad Tiefenbrunnen, bearbeiten die Architekten Josef Schütz, Otto Dürr und die Gar-
tenarchitekten Gebrüder Mertens. 

 
1944 Abgabe der Einzelprojekte. Das obengenannte Architekten-Team sieht einen Ab-

schluss des Zürichhorn-Parkes mit einer neuen, gegen Süden geöffneten Badean-
lage Tiefenbrunnen vor. Im selben Jahr erfolgt der Beschluss des Stadtrats zur Er-
stellung eines Strandbads zwischen Kasino Zürichhorn und der bestehenden Ba-
deanlage Tiefenbrunnen. 

 
1947 – Ausführungen der letzten Seeaufschüttungen. Das ganze Strandbadareal ist in zwei  
1950 Etappen entstanden. Die erste grosse Etappe erfolgte zur Zeit der rechtsufrigen 

Bahnbauten um 1894, die zweite 1939 für die Landesausstellung. 
 
1951 In der Gemeindeabstimmung zum Bau des Strandbads Tiefenbrunnen wird der 

Kredit in Höhe von Fr. 3'470'000.- vom Stimmvolk genehmigt. 
 
1954 Am 12. Juni 1954 wird das neue Strandbad Tiefenbrunnen eingeweiht.  
 
2004 Das vom Stil des Neuen Bauens geprägte Bad ist heute noch weitgehend im Origi-

nalzustand erhalten und hat sich zum modernen Freizeit-, Sport- und Begegnungs-
zentrum entwickelt. Das Strandbad mit einmaliger Fernsicht in die Bergwelt, gehört 
zu den bestbesuchten Zürcher Freibädern. Pro Jahr verzeichnet es im Schnitt ca. 
160 000 Besucherinnen und Besucher.  
 
 
Quelle: Grün Stadt Zürich „Strandbad Tiefenbrunnen, Parkpflegewerk Teil I, 
Gartendenkmalpflegerisches Gutachten, November 1996  
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